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«Gegen Deal und Freiraumklau» – so lautet der Titel des Flugblattes, welches Reitschüler
�
innen in den letzten Monaten des 

öfteren verteilten. Drogenprohibition, Drogenindustrie und Drogenkrieg machten und machen auch der Reitschule immer 
wieder zu schaffen. Kokain ist kein gerechtes Produkt, ebenso wenig Heroin – an beiden klebt viel Blut und Leid. Der welt-
weite Drogenhandel und der staatliche Anti-Drogenkrieg haben eins gemeinsam: Beide profitieren von der Illegalisierung der 
Drogen. Beide gehen über Leichen, um ihre lukrativen Geschäfte und ihre politischen Interessen durchzusetzen. Und weltweit 
bedrohen Drogenhandel und die staatliche Repression immer wieder Menschen, Freiräume und politische Projekte. Auch die 
Reitschule. Die «Macht» der Drogen bzw. der mit ihnen in Berührung Kommenden ist deshalb im April im Rahmen der Anti-
Deal-Kampagne der Reitschule Thema der Reitschule-Zeitschrift «Megafon» und der 6 Filme des Filmzyklus im: 

Fr., 5. April 2013, 21.00 Uhr
REquIEM fOR A DREAM
D. Aronofsky, USA 2000, 97 Min., OV/d
«Requiem for a Dream» ist ähnlich amü-
sant wie «Trainspotting», aber um eini-
ges düsterer und böser.

Sa., 6. April 2013, 21.00 Uhr
PANTHER
M. van Peebles, USA 1995, 123 Min., OV/d
Die «Black Panther Party for Self Defen-
se» war in den 1960er & 70ern die radikale 
Antwort junger Afroamerikaner

�
innen…

Fr., 12. April 2013, 21.00 Uhr
WAlK THE lINE
J. Mangold, USA/BRD 2005, 136 Min., OV/d
Alkohol und Speed verschafften dem vor 
knapp 10 Jahren verstorbenen Johnny 
Cash nicht selten den «Cocaine Blues».

Sa., 13. April 2013, 21.00 Uhr
DEN sIsTE REvEjAKTA 
(The last joint venture)
I. Rolfsen, NOR 2008, Ulrik 90Min., OV/d
Ja, auch in Norwegen gab’s & gibt’s Hip-
pies & Kiffer

�
innen. Z. B. Carl & Robert…

Fr., 19. April 2013, 21.00 Uhr
TRAffIC – Macht des Kartells
S. Soderbergh, BRD/USA 2000, 141 Min., OV/d
San Diego, Tijuana und Cincinnati sind 
die Schauplätze im Drogenkrieg an der 
Grenze zwischen den USA und Mexico.

Sa., 20. April 2013, 21.00 Uhr
CHRIsTIANE f. 
– Wir Kinder vom Bahnhof Zoo 
U. Edel, BRD 1981, 138 Min., OV
Nach einem Liebesfrust probierte sie das 
erste Mal «Äitsch» … und wurde süchtig.


